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sDer Kreistags hält am 26 d Mts eine Sitz
Mg ab in welcher u a die Einsüh ung der neugewähllen
Abgeordneten erfolgen wird

fKindergottesdienst der St Laurentii Gemeinde
Von Freunden des Kindergottesdienstes werden morgen
Freitag Abend 7 Uhr im Saale der Neumärkter Schützen
gesellschaft Musikvorträge gehalten Ansprachen haben über
nommen die Herren Pastor Hötzel Magdeburg und Pastor
Jordan Der Ertrag der Sammlungen findet zum
Besten des Kindergottesdienstes Verwendung

fDcr St U lrichs Kirchen Vereinj nahm in der gestern
abgehaltenen Versammlung zunächst die Rechnungsabnahme vor
Im vorigen Jahre hatte derVerein eine Einnahme von 314 M
eine Ausgabe von 293 M Hieraus machte der Vorsitzende
Herr Oberdiaconus W ächtler Mittheilung über den gegen
wärtigen Stand des Projects betreffend die Errichtung einer
kleinen Kirche im Südviertel der Stadt Die Anregung zur
Erbauung von Gotteshäusern in unserer Stadt die den am
meisten belasteten Kirchen wie St Ulrich und St Laurentii
eine Erleichterung verschaffen sollen ging von dem hier nach
der großen Lutherfeier gebildeten evangelischen Kirchbau Verein
aus der seit jener Zeit unermüdlich thätig gewesen ist einen
Fonds zu schaffen welcher ausreicht zunächst ein Gotteshaus
erbauen zu können Die St Ulrichsgemeinde zählt allein
25000 Seelen Die vom Halleschen Kirchban Verein seit 1883
gethanen Schritte haben bekanntlich den Erfolg gehabt daß aus
einem vom Magistrat zur Verfügung gestellten Platze im Süden
der Stadt aus dem Thomasinsplatze eine für die nächsten
zwanzig Jahre ausreichende Kirche wofür 20000M erforder
lich sind errichtet werden kann Die Beschaffung von Ent
würfen zum Bau einer solchen kleinen Kirche geschah durch den
Kunstgewerbe Verein es sind mehrere Pläne vorhanden nach
denen die Ausführung der dortigen Gegend entsprechend er
folgen kann Redner selbst ist bis auf den heutigen Tag Ge
gner des Projects in Betreff des Ortes der Errichtung ge
wesen es hält es nicht für richtig eine Kirche in einer fast
unbewohnten Gegend zu bauen sondern da wo eine aus
reichende Bevölkerung bereits vorhanden ist Der vom
Kirchbau Verein vor 2 Jahren beschlossene Kirchenbau hat
sich durch das Auftauchen eines neuen Projekts des
jenigen des Hrn Stadtbaurath Lohausen als Vorsitzenden des
Vereins für Volkswohl verzögert Derselbe brachte den Bau
einer Kirche in Verbindung mit einer im Süden unserer Stadt
in der Nähe der Liebnrauerstraße zu gründenden Arbeiter
Colonie Da nun nach neuerlichen Mittheilungen aus diesem
Projette vorläufig nichts wird so glaubt der Kirchbau Verein
nicht länger zögern zu sollen und wird in seiner am nächsten
Montag stattfindenden Hauptversammlung einen endgültigen
Beschluß in dieser Angelegenheit herbeiführen Der außerdem
in Aussicht genommene Platz vor dem Parkbad nach Ansicht
der Versammlung der beste Platz zur Erbauung einer kleinen
Kirche ist vom Magistrat mit dem Bemerken daß dieser Platz
öffentlicher Platz bleiben muffe abgelehnt worsen Einen
von privater Seite geschenkten Platz an der Händelstraße hat
die Neumarktgemeinde sogleich aequirirt um dort ihre längst
projekiirte Filialkirche errichten zu können Bei der Errichtung
einer sogenannten Filialkirche sür St Ulrich im Süden der
Stadt muß auch die Frage der Anstellung eines besonderen
Geistlichen n Anregung gebracht werden Die erforderlichen
Kost n würde der hiesige Parochialverband aufzubringen haben
da die Ulrichsgemeinde zu mm ist um einen vierten Geistlichen
besolden zn können In der hierüber eröffneten Diskussion
nat die Mehrzahl der Redner für den baldigen Beginn des
Drchbaues ein und hielten dieselben den Platz vor dem Park

Dic französische Revolution

VI Die Gefangennahme des Königs
Nachdem die konstituirende Versammlung sich aufgelöst

hatte trat an deren Stelle die gefetzgebende welche am
1 Oktober 1791 ihre Thätigkeit begann Allein schon
am Anfange derselben zeigte sich ein Mißverhältniß zwi
schen ihr und dem Könige Ludwig hoffte nämlich von
dieser Versammlung an Macht und Ansehen wieder zu ge
winnen was er unter der vorigen verloren Ihre Abge
sandten die ihm den Beginn der Sitzungen mittheilen
wollten empfing er nicht selbst sondern ließ sie durch
feine Minister auf den folgenden Tag bescheiden Diese
Kälte des Königs wurde durch ein gleiches Verhalten der
Versammlung erwidert Ein Deputirter z B verlangte
daß die Anrede Sire welche noch aus der Zeit des
Lehnrechts stammte so wie der Titel Majestät der nur
wenn von Gott oder dem Volke die Rede gebraucht wer
den dürfe für den König abgeschafft werden sollte Zwar
als der König nach einigen Tagen erfchien wurde er mit
der größten Achtung empfangen seine Worte die zum
gegenfcitigen Vertrauen und zur Einigkeit ermähnten nahm

man zwar mit Beifall auf aber es zeigte sich bald daß
die Zahl der ruhigen und besonnenen Männer jetzt ge
ringer war als früher und daß die Lücke welch aus den
Deputirten der Gironde bestand viele überspannte Ele
mente enthielt welche über das bisher Err chi,e weit hin
auszugehen strebten

Dazu kam daß die Auswanderung beunruhigende Fort
schritte machte die Kurfürsten von Trier Mainz und
der Bischof von Speier begünstigten ihre militärischen
Zusammenrottungen in Koblenz und an anderen Orten
und der deutsche Kaiser sowie die Könige von Preußen
und Schweden traten in gegenseitige Unterhandlung wie
gegen die Revolution vorgegangen werden könne Da
faßte die gesetzgebende Versammlung den Beschluß daß
die Ausgewanderten welche innerhalb einer b stimmten
Frist nicht zurückgekehrt fein würden ihrer Güter ver
lustig gehen und im Ergreifungsfalle mit dem Tode be
straft werden sollten Mit schwerem Herzen mußte sich
der König entschließen seine Brüder und deren Anhang
aufzufordern nach Frankreich zurückzukehren welcher Auf
forderung sie allerdings nicht nachkamen Nicht ger ngere
Ueberwindung kostete es ihm sich mit einem Ministerium
der herrschenden Partei zu umgeben Männer unter denen
Dumorier und Roland die hervorragendsten waren jener

Hake Wes Tageblatt
bad für den richtigsten Es soll der Antrag bei dem Kirchbau
Verein eingebracht werden dock noch einmal zu versuchen ob
es nicht möglich wäre diesen Platz zu erlangen Der bis
herige Vorstand wurde wieder gewählt Den Schluß der Sitz
ung bildeten einige geschäftliche Mittheilungen

fVerein für Erdkunde Die gestern zur Feier
des Stiftungsfestes stattgehabte Sitzung zerfiel in einen ge
schäftlichen und einen geselligen Theil Ersteren füllte ein
Vortrag des Herrn Dr Karl von den Steinen als
Gast Unter den Steinzeit Indianern am oberen Schin
gu Schon 1884 hatte der Reisende von Cuyaba in der
brasilianischen Provinz Matto Grosso aus das Flußge
biet des Schingu des bis dahin am wenigsten bekannten
Zuflusses des Amazonenstromes erforscht N ben den ge
ographischen galt es auch ethnographischen Forschungen
da Menschen gefunden wurden welche noch in deu primi
tivsten Lebensformen standen und nicht einmal das Eisen
kannten Im Jahre 1387 wurde die zweite Reise unter
nommen und erfolgte im Juli der Aufbruch des Herrn
von den Steinen und der weiteren Betheiligung vvn
Cuyaba aus Nach einer langen mit großen Schwierig
keiten verbundenen Wanderung traf man mit den ersten
Bakairi einem der Stämme jener seltsamen Indianer zu
sammen In ihrer Niederlassung wurde Rast gehalten
und ein freundlicher Verkehr mit den Naturmenschen an
gebahnt Man besuchte die Waldblößen wo Mandjoka
und Mais gebaut wird nachdem die Urwaldbäume mit
Steinbeilen niedergelegt sind Zur Speise dienten gebra
tene Fische Mandjokabrei und Früchte Zu ihrer Erhei
terung wurden die Wunder der Cultur gezeigt man zün
dete ein Streichhölzchen an schnitt mit Messer und Schcere
Nagel und Haar Verrichtungen welche die Eingeborenen
mit Gras und Fischzähnen vornehmen müssen Hier lern
ten die Fremden auch eine sonderbare Astronomie kennen
der Orion z B war den Indianern das Gcstell zum
Mandjokatrocknen Von den Bakairis aus erreichte man
nach Ueberwindung zahlreicher Wasserfälle einen anderen
Stamm dessen Gebiet von dem vornehmsten Zufluß des
Schingu durchzogen wird und gelang es der Expedition
bei diesem wie noch zwei weiteren Stämmen nach Erkennen
geben der friedlichen Absichten gastliche Gesinnung zu fin
den Alle diese Indianer der Karaibenfamilie angehörig
sind von Mittelgröße wohl proportioniert und muskulös
Die Hautfarbe wechselt in verschiedenem Orangegelb Das
Haar ist braun und wellig und wird am Kopse kreisrund
verschnitten Die Weiber tragen vorn Ponnhhaare und
lassen die Hinteren auf die Schultern herabfallen Sämmt
liche Gesichts und Körperhaare zieht man sorgfältig aus
wohl um einem kosmopolitischen Insekt nicht noch mehr
Aufenthaltsplätzchen zu gewähren Beide Geschlechter ge
hen vollständig nackt und einzelne Gegenstände dienen viel
mehr nur dem Schmucke als dem Begriffe der Kleidung
Dazu gehören Halsketten und das von den Weibern ge
tragene Schürzchm als Palmblatt das dreieckig gestaltet
und sehr klein ist Die Indianer lieben es den Körper
mit einer rothen Oelfarbe zu bestreichen auf welcher dann
die Mücken und Moskitos hangen bleiben Die Behau
sungen dieser Naturmenschen sind bienenkorbartig haben

ein unternehmender Charakter mit richtigem Blick für die
jeweilige Lage aber ein Parteigänger dieser ein ehrlicher
uneigennütziger Mann doch ohne Menschenkenntniß Er
würde kaum bemerkt worden sein wenn nicht seine Ge
mahlin Madame Roland welche die Männer von Geist
und Charakter um sich versammelte die Seele der Giron
distenpartei gewesen wäre Als Roland das erste Mal
bei Hofe erfchien sollte er nicht vorgelassen werden weil
er keine Schnallen auf den Schuhen trug So tief steckte
man noch in alten Vorurtheilen Da traf das Ultima
tum von Oesterreich ein Wiederherstellung der Monar
chie und Rückgabe der geistlichen Güter wurden gefordert
und nun handelte es sich darum ob man den Krieg be
ginnen oder ihn erwarten sollte

Der König wurde zur Initiative gedrängt Meine
Herren sagte er am 20 April in der Nationalversamm
lung mit bewegter Stimme der Rath meiner Ministsr
entspricht den Gesinnungen der Bürger Alle wollen lieber
Krieg als länger mit ansehen daß man die Würde des
französichen Volkes beschimpft und die Sicherheit der
Nation bedroht Ich schlage der Nationalversammlung
Krieg vor gegen den König von Ungarn und Böhmen
Diese Worte fanden lebhaften Beifall und unverzüglich
ging man daran die nöthigen Rüstungen anzuordnen
Rochambeau erhielt den Befehl über die Nordarmee die
40000 Mann zählte Lafayette führte das Centrum von
45000 und Lnckner die Rheinarmee von 35000 Mann
Man hatte den Plan in Belgien einzufallen in der Hoff
nung hier zahl eiche Verbündete zu finden Aber kaum
waren die ersten französischen Colonnen des Feindes an
sichtig geworden als sie in wilder Flucht das Schlacht
feld verließen und ihren Führer Dillou erschossen Aehn
liche Vorgänge wiederholten sich so daß man statt des
Angriffes sich auf die Vertheidigung beschränkte Rocham
beau nahm feine Entlassung Diese Unfälle steigerten den
Parteihaß in Paris Man gab die Schuld dem Mini
sterium das der König in Folge dessen entließ in den
Klubs aber beschuldigte man diesen selbst Lafayette schrieb
an die Nationalversammlung der Herrschaft des Klubs
ein Ende zu machen und dem konstitutionellen Throne
wieder Unabhängigkeit und Festigkeit zu geben allein dieser
Brief entfesselte die Parteileidenschaften nur noch mehr
So geschah es denn am 20 Juni daß ca 80000 Be
waffnete gegen die Versammlung anrückten deren Führer
verlangten eine Petition zu überreichen Schon drängten
sich die Zusammengerottet auf den Corridoren als die
Versammlung sich entschied sie vorzulassen Der Redner
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von zwei Seiten Eingänge und am oberen Theile ist ein
Abzug geschaffen für den Rauch Gewöhnlich stehen die
Häuser in einem weitm Kreise der in seiner Mitte
vie nicht bewohnte Festhalle birgt Das Innere
der Wohnungen ist angefüllt mit Kürbisflaschen
Körben mit Mundvorrath Waffen uns Werkzeugen Die
Hängematten sind aus Palmfasern und Baumwolle her
gestellt Ackerbau und Fischfang geben die hauptsächlichsten
Nahrungsmittel her Wie hoch von den noch in der Stein
zeit lebenden Indianern die wunderbaren eisernen Geräth
schasten geschätzt wurden erhellt daraus daß die Reisenden
bei dem einen Stamme für ein Beil ein großes Kanu
erhielten Als Beile kommen bei ihnen Steine in Ver
wendung die Zähne von Fischen dienen als Messer Auf
fallend ist bei diesen Völkerschaften eine ausgeprägte künst
lerische Neigung Die Weiber stehen mit ihren Männern
größtentheils in gutem Einvernehmen und ist von einer
untergeordneten Stellung derselben nichts zu bemerken
Die Verehelichung geht ohne Festlichkeit vor sich Das
Mädchen folgt einfach dem Manne den es erkoren nach
dessen Hütte Die Hängematte der Lebensgefährtin wird
unter der des Gatten angebracht und die Ehe ist abge
schlossen Charakteristisch ist daß bei erfolgter Geburt
eines Sprößlings auch der Ehemann sein Wochenbett zu
halten hat er muß einige Tage in der Hängematte ver
harren und darf nur Wasser und Mandjokabrei zu sich
nehmen äße er Fleisch und Fisch so würde dies heißt
es dem Neugeborenen ebenso wenig dienlich sein als wenn
dieser es selbst genossen hätte Vorhanden ist der Gedanke
einer Seele die während des Schlafes den Körper ver
läßt weshalb Niemand aufgeweckt werden soll da sonst
vielleicht die Seele keine Zeit haben könnte um zurückzu
kehren Nach der Auffassung dieser Indianer unterscheidet
sich der Mensch vom Thiere nur durch größere Kraft und
Klugheit Am 31 Dezember hatte die Expedition Cu
yaba wieder erreicht und so eine für Geographie Ethno
graphie und Linguistik sehr erfolgreiche Reise beendet
Der Herr Vorsitzende dankte dem Redner der es verstan
den die Zuhörer an den Eindrücken theilnehmen zu lassen
die er von jenen Steinzeit Indianern erhalten eine klare
wahre und unvoreingenommene Schilderung jener Urstämme
und ihres Landes zu geben

Der gesellige Theil des Abends wurde durch melodra
matische Ueberraschungen eingeleitet

fMaurerversammlung j In einer gestern Abend
im Concerthause abgehaltenen polizeilich überwachten öffent
lichen Maurerversammlung wurde vom Lohnausschusse
bekannt gegeben daß die mit den Meistern stattgefunden
Verhandlung wegen Erhöhung des Arbeitslohnes von 35
auf 40 Pf pro Stunde resultatlos verlaufen sei da die
Meister auf die Forderung der Gesellen nicht eingegangen
sind Nach langer Discussion wurde beschlossen an der
Forderung festzuhalten Eine beabsichtigte Tellsrsamm
lung zum Besten der auswärtigen streikenden College
wurde untersagt Die Versammlung selbst verlief ruhig

sWalhallatheater Für die mit dem heutigen
Tage aus dem Repertoire geschiedene Japanesentruppe

sagte in drohendem Tone u a Soll das Glück eines
freien Volkes von den Launen eines Königs abhängen
Wir beschweren uns über die Unthätigkeit unserer Armee
wir verlangen daß Sie die Ursache davon ergründen
liegt die Schuld au der vollziehenden Gewalt so vernichte
man sie Darauf zog der ganze Zug mit Weibern
Kindern Nationalgardisten und Pikenmännern durch den
Saal unter dem Gesang va ira und dem Geschrei Es
Äe die Nation Nieder mit dem Veto Der Bierbrauer
Sauterre führte den Zug an Nachdem die Menge den
Saal pasfict wendete sie sich gegen das Schloß Die
Thüren waren geöffnet und man stürmte hinauf mit
wenigen Begleitern trat ihnen der König entgegen Man
brachte einen Tisch und stellte einen Stuhl darauf dahin
setzte sich der König Unter großem Geschrei verlangte
man die Absetzung der Minister Der König antwortete
Das ist weder die Form noch der Augenblick solches

von mir zu verlangen Ein Nationalgardist sagte zum
König Sire fürchten Sie nichts wir lassen Ihnen kein
Leid zufügen Ludwig nahm des Soldaten Hand legte
sie auf sein Herz und sagte So ruhig schlägt nur ein
Herz das keine Furcht empfindet Man reichte dem
Könige eine rothe Mütze er se te sie auf ein Glas Wein
brachte man ihm auf das Wohl des Volkes zu trinken
er that es Da endlich erscheint Petion der Maire von
Paris dem es gelingt das Volk aus dem Schlosse zu
entfernen

Lafayette von der Gefahr in der der König schwebte
unterrichtet eilt nach Paris und erscheint unerwartet in
der Versammlung Er fordert Bestrafung der Verbrecher
vom 20 Juni und Zerstörung der Jakobinersekte Man
fürchtete Alles von der Kühnheit des Generals der Hof
aber wollte von diesem Constitutionellen nicht gerettet sein
und Lafayette kehrte unverrichteter Sache zur Armee zu
rück Kurze Zeit darauf verließ er überhaupt die Armee
um über Holland nach Amerika zu reisen Allein er ge
rieth in Gefangenfchaft und wurde zuerst nach Magde
burg dann nach Olmütz gebracht

Jetzt natürlich bekamen die Revolutionäre die Ober
hand so daß der Deputirte Brissot es wagen durfte Fol
gendes zu sagen Das Vaterland ist in Gefahr Wer
hat seine Kräfte gelähmt Ein einziger Mensch Darum
schlagt auf den Hof und die Turlerien verfolgt alle Ränke
macher Meuterer und Verschworene d ren Spielball die
Nation bisher war

Fortsetzung folgt



Familie Godayou hat die Direktion um keine Lücke in
ihrem Tagesprogramm eintreten zu lassen die berühmten
Mnemotechniker Miß Ella Kenneda und Mr Hugo
Lorenz engagirt welche sich heute zum ersten Male mit
ihren staunenswerten Leistungen auf dem Gebiete der
Gedächtnißkunst vorführen

Unfälle Ein eigenartiger Unfall ereignete sich
gestern Abend auf der Grube Eonstantm bei Langendorf
Der Bergmann S daher wollte sich unter dem Förder
thurm stehend den Schnee von den Stiefeln entfernen
wobei er ausglitt Um nicht zu fallen hielt er sich an
dem Förderseile fest von welchem er plötzlich etwa 20 Fuß
mit hoch genommen und gegen die Seilscheibe gepreßt
wurde Dem Manne wurde dabei ein Finger abgequetscht
außerdem erlitt derselbe aber nicht unbedeutende Quetschun

gen eines Armes und der Brust Im benachbarten
Peißen stürzte vorgestern ein Dienstknecht als er vom
Stallboden Heu herab holen wollte mit der von dort ab
gleitenden Leiter in den Hofraum wobei er an beiden Hän
den erhebliche Verletzungen erlitt Der Maurerlehrling
D von hier weicher vorgestern Abend durch einen Revolver
schuß in den Hals verwundet wurde hat nach Anlegung
eines Verbandes die Klinik bereits wieder verlassen können
da die Verwundung sich als bedenklich nicht erwiesen hat

sPolizei Nachrichten Gestohlen wurden Aus
einer Bude auf hiesigem Wochenmarkte eine Kiste mit 127
Stück Butter auf der Butter befindet sich die Firma
Psaff Roitzfch aus einem Laden in der Mansfelder

straße 5 Pfd hellbraune Wolle aus einem Garten in der
Henriettenstraße ein Handleiterwagen mit der Jahreszahl
1879 gez

Standesamt Halle a S Meldung vom 13 Februar
Aufgeboten Der Ober Lazarethgehülfe Friedrich Karl

Hilpert Schioßberg 2/3 und Christiane Auguste Rosine Klara
Anna Linde Schmeerstraße 17 18 Der Schreiber Richard
Walther Greeff und Friederike Henriette Pauline Ueb Saal
berg 14s Der Kutscher Jvhann Christian Louis Schimpf
Domplatz 10 und Friederike Ernestme Auguste Müller Breite
strahe 1 Der Hoboist Friedrich Wilhelm Gottlieb Penne
Halle und Anna Johanna Höflec Konstanz Der Müller
Wihelm Ferdinand Kruschel Bernburg und Johanne Specht
Nienbmg a S Der Arbeiter Louis Julius Karl Kirchner
und Johanne Louise Kauzler Schafstädt Der Maurer
Johann Joseph Lischke Halle und Amalie Marie Anna Hund
Krosigk

Eheschließungen Der Müller und Tischler Friedrich
August Otto Lauch Unter Teutscheuthal und Wilhelmine Bec
tha Wilde Taubenstraße 11 Der Tischler Otto Friedrich
Schmidt und Luise Hermes Geiststraße 61

Geboren Dem Kutscher Hermann Trothe 1 S Bernhard
Paul Taubcnstraße 4 Dem Handarbeiter Karl Schulze 1
S Wilhelm Hermann Otto Margarethenstraße 4 Dem
Kohlgärtner Karl Schulze 1 T Marie Anna Jda Diemitz
Dem Platzmeister Reinhold Bruder 1 T Margarethe Frieda
Ackerstraße 2 Dem Schlossermeister Radolph Classen 1 T
Klara Jda Albrechtstraße 28 Dem Handarbeiter Louis
Kohlbach 1 S Friedrich Albert Franz Luckeugasse 10 Dem
Former Karl Bdsse 1 S Paul Karl Streiberstraße 9 Dem
Schlosser Wilhelm Reinsch 1 S Paul Willy Friedrich Strei
berstraße 9 Dem Maurer Wilhelm Hunold 1 T Emma
Minna Klara Unterberg 10 Dem Zeugschmiedemeister
August Thielemann 1 T Margarethe Emma Domgasse 1
Dem Postasststent Richard Wagner 1T Dorotheenstraße 9
2 unehel S 1 unehel T

M

Mcim Mittheilungen
Vinen reizenden Zug aus dem Leben des ver

storbenen Kaiiers Wilhelms erzählte gern der kürzlich
in Naumburg a S verstorbene Graf v Gneisenau Der Graf
wurde bet seiner Anwesend it in Ems häufig zur kaiserlichen
Tafel gezogen zu seiner Gepflog nheit gehörte den Kaffee der
nach dem Essen herumgereicht wurde verbindlichst abzulehnen
Eines Tages ist er wieder er Gast seines kaiserliche Gebieter
Man bietet ihm eine Tasse K ffke an der Graf dankt und läßt
sich nicht einen Augenblick in der Unterhaltung mit der Kaiserin
stören zum zweiten M le erscheint der Diener und fragt ob
dem Grasen vielleicht Kaffee gefällig ist schon will er aber
mals danken als die Kaiserin lächelnd sagt Nehmen Sie doch
Kaffee Der Graf kommt dem Befehle nach und hält die Tasse
ohne die Unterhaltung zu unterbrechen in der Hand Da tritt
der Kaiser auf ihn zu Nun Gneisenau Sie trinken ja nicht
Gneisenau bringt einige Worte der Enfchuldigung vor Dann
sehen Sie doch wenigstens die Tasse an Gneisenau thut es
Thränen der Rührung treten ihm in die Augen auf der Tasse
ist das Bild seines Vaters Mit heiterem Wohlwollen sagt
der Kaiser Habe die Tasse heute früh auf der Promenade
gekauft Müssen immer daraus trinken

sWie es den armen Passagieren ergingt die in so
einem im Schnee festgekeilten Zuge saßen und da man weder
vorwärts noch rückwärts konnte auf offener Strecke im dicksten
Schneegestöber viele Stunden lang ausharren mußten von
dieser äußerst unangenehmen Situation giebt der Bericht eines
Leidensgefährten in der Nat Zeitung ein anschauliches Bild
das um so mehr allseitiges Irinn sse beansprucht als derar i e
Vorkommnisse in den ktzt n Tagen auf den verschiedensten
Bahnlinien zu Dutzenden vorgekommen sind Der betreffende
Passagier befand sich in dem westfälisch rheinischen Personen
zuge welcher gegen 2 Uhr am Ionnabeud Nachmittag in Kas
sel eintreffen sollte Bis Hmgnsmar hatte sich der mit zwei
Maschinen bespannte Zug mit aller Anstrengung durchzuarbei
ten vermocht als er plötzlich in d n Einschnitten in der Nähe
des Städtchens Jmmenhaufen auf undurchdringliche Schnee
massen stieß Beide Maschinen wühlten sich in den haushohen
Schneewall ein und saßen fest Alle Versuche den Zug flott
zu machen waren vergeblich Es wurde nach dem etwa 15
Kilometer envernten Kassel um eine Hilfsmaschine telegraphirt
und traf dieselbe denn auch gegen Abend ein allein sie rannte
sich auch im Schnee fest und kon re nicht weiter sodaß nun
beide Geleise gesperrt waren und der eingeschneite Personen
zug sonach vorläufig auf jede Hülfe verzichten wußte Der Zug
wnrde nun von dem Schno svirm immer mehr in Eis und
Schnee gehüllt an ein Fortkommen war nicht zu denken und
so blieb nichts anders übrig als sich in das Unvermeidliche zu
fügen und möglichst zusammen zu rücken Man siedelte in den
beftgeheizten Wagen über und wartete von Stunde zu Stunde
auf Erlösung Inzwischen kamen neue Hilfsmannschaften aus
dem eine Viertelstunde entfernten Städtchen Jmmenhaufen her
an um den Zug loszuschaufeln allein alle Mühe war verge
bens Da man nach der Stadt Nicht gehen konnte die Frauen
und Kinder konnten nicht durch den mannshohen Schnee wa
ten so wurde den eingeschneiten Reisenden von den Bewohnern
Jmmenhausens alle mögliche Hülfe zu Theil Namentlich der

Gestorben Der Buchhändler Otto Stolze 26 I 13 T
Henriettenstraße 39 Des Handarbeiter Friedrich Stelzner
T Martha Luise 1 I 1 M 9 T Diemitz Der Handar
beiter Christian Karl Vogel 41 I 5 M 29 T Giebichenstein
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 12 Februar

Geboren Dem Geschirrführer F F Schroedter 1 S gr
Brunnenstraße 38

Gestorben Des Schmied H E Fränkner T 3 I 19 T
Auguststraße 7

Standesamt Trotha Meldungen vom 6 12 Feb
Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich Franz Romanus

Cöthen und Karoline Pauline Marie Wucherer Trotha
Eheschließungen Der Arbeiter Friedrich Karl Schumann

und Fmnziska Jopek Seeben
Geboren Dem Arbeiter Karl Löffler 1 T Seeben

Dem Maurer Franz Schmiede 1 S Trotha Dem Arbei
ter Gustav Zimmerma n 1 S Trotha Dem Gutsbesitzer
Karl Brömme 1 S Trotha Dem Arbeiter Robert Ader
hold 1 T Trotha

Gestorben Der Auszügler Christian Leopold 93 I See
ben Des Arbeiter Wilhelm Kohlmann S todtgeboren
Trotha Des Maurer Franz Bohne T Lina 11 M 8 T
Trotha Der Arbeiter Friedrich Bleidorn 52 I Trotha

Stadt Theater
Die Walküre von Nich Wagner WieinMagde

burg so ist auch bei uns im dritten Jahre die Walküre
der erste Abend der Rich Wagner schen Trilogie Der
Ring des Nibelungen auf dem Theater erschienen und
damit darf wohl der Beweis als erbracht erachtet werden
daß die Einbürgerung des erhabenen Musikdramas auf
unsere Provinzialbühnen gelungen ist Die Betheiligung
der Zuhörerschaft an der gestrigen Vorstellung war lebhaft
das Haus war gut besucht aber noch lange nicht gut ge
nug da es galt das Andenken eines Mannes zu ehren
welcher in unserer Zeit den Namen der deutschen Kunst
weit über die Grenzen unseres Vaterlandes hinaus be
rühmt gemacht hat welcher mit starker Hand den weltge
schichtlichen Ruhm welchen die deutsche Musik seit Bach
Handcl Haydn Mozart Beethoven errungen auch für
das Musikdrama festzuhalten verstanden hat Die Auf
führung der Walküre ist eine der besten unseres Theaters
überhaupt und verdient in noch weit höherem Maße die
regsten Sympathien im Halleschen Publikum Erst wenn
man in Bayreuth gewesen ist und dort wiederholt gehört
und gesehen hat welche weltbedeutende Macht die neuere
deutsche Kunst durch Wagner geworden ist welcher Jubel
ihr dort von allen Lippen entgegenschallt erst dann lernt
man recht schätzen und würdigen was es für eine Stadt
wie Halle bedeutet ein Theater zu besitzen auf denen es
möglich ist Werke aufzuführen für deren erste Darstellung
ihr Schöpfer den Bau eines eigenen Kunsttempels noth
wendig glaubte Die Bemühungen unserer Direktion die
Walküre auf dem Repertoir zu halten müßten die leb
hafteste Unterstützung unseres kunstliebenden Publikums
finden Und die Walküre ist ein erhöhtes Interesse werth
Sie enthält Schönheiten die sich dem Erhabensten an
reihen was die Kunst aller Völker hervorgebracht hat

Es leidet keinen Zweifel daß wir unter allen Mitwir
kenden welche sich um die gestrige Vorstellung der Walküre
verdient gemacht haben in erster Linie Herrn Hettstedt
zu nennen haben So sehr wir dem strebsamen Künstler

Bürgermeister Bräutigam und die Gutsbesitzer Hasselbach
Vogelsang Schröder Rosenbach c machten sich iebr verdient
indem sie ganze Körber voll Lebensmittel Kaffee Brod
Wurst Schnaps n s w unentgeltlich an die Hunderte von
Passagieren die fast von allem entblößt waren vertheilen
ließen Selbstverständlich bekam auch das hungrige und
durstige Fahrpersonal seinen Theil Um so mehr Aner
kennung verdient diese aufopferungsvolle That echt christlicher
Nächstenliebe als der Weg nach Jmmenhaufen ebenfalls so
sehr verschneit war daß man kaum durchkommen konnte es
war dies nur robusten Naturen und in vierfacher Zeitdauer
möglich In den Wagen 3 und 4 Klasse namentlich befanden
sich viele Reisende die weit her aus Westfalen Rheinland
Holland 2c kamen und natürlich ohne Proviant waren Als
Stunde auf Stunde verrann und kein Hülfszug in Sicht kom
men wollte glaubte man schon da Mitternacht herannahte

im Zuge übernachten zu müssen Allein di s wäre nicht
nöthig gewesen da die Bewohner Jmmenhausens ans Betreiben
des Bürgermeisters sich sofort zu Freiquartieren bereit erklärten
Indessen wurde dies nicht mehr beansprucht denn gegen 12
Uhr Nachts erschien endlich ein Hilfszug von Kassel mit 100
Mann Infanterie Diese wackeren Vaterlandsvertheidiger zeig
ten sich auch als tapfere Rettungsmänner heute sie schafften
dem Hilfszuge endlich freie Bahn uud nachdem die eingeschnei
ten frosterstarrten Passagiere durch deu mannshohen Schuee
sich durchgearbeitet hatten konnte nach Mitternacht also
nach etwa zehnstündigem Aufenthalte auf freier Strecke förm
lich in Schnee und Eis vergraben die Weiterfahrt nach
Kassel erfolgen wo man nach 1 Uhr anlangte und dankerfüll
ten Herzens und mit einem Endlich erlöst den Zug verließ

Noch schlimmere Kalamitäten haben sich wohl noch auf
anderen Strecken ereignet und viele Hunderte von Passagieren
haben auf den verschiedensten Bahnlinien mehrere Stunden
zwischen Eis und Schnee festgekeilt und von allem Nothwen
digsten entblößt ausharren müssen So namentlich wie wir
bestimmt wissen auf der Main Weser Bahn zwischen Gießen
und Frankfurt a M auf der Halle Kasseler Bahn zwischen Nord
hausen und Eisleben Wenn wir in einem früheren Artikel
sagten daß seit Menschengedenken derartige Schneeverwehungen
und in Verbindung damit die ungeheuren Verkehrsstockungen
auf den mitteldeutschen Bahnlinien nicht vorgekommen seien
so mag zur Erhärtung dessen die Thatsache angeführt werden
daß Marburg und Gießen volle drei Tage gänzlich von allem
Verkehr mit Frankfurt abgeschnitten waren und das ist noch
nicht dagewesen so lange die Main Weser Bahn besteht Auch
tie Halle Kasseler Bahn ist auf einzelnen Strecken drei Tage
gesperrt gewesen Jetzt ist Gott sei Dank Alles dies vorbei
und seit heule Abend verkehren auf allen Linien die Züge wie
der ungehindert

sEine schauerliche Familientragödiej wird aus der
Ortschaft Bolar Mercer County Missouri gemeldet Henry
Thomas ein alterFarmer hatte vier Töchter Hattie Margaret
Nancy und Jane im Alter von 16 18 20 22 Jahren Wäh
rend der Nacht stiegen Samuel und Charles Hasburn zwei
Brüder vermittelst einer Leiter in das zweite Stockwerk des
Hauses und holten Margaret und Jane hinunter Wie die
zwei Paare auf dem Punkt waren zu entfliehen erschien der
alte Mann am Fenster aber es war zu spät die Flüchtlinge

die Ehre gönnen bei dem Wagnercyklus demnächst w
Petersburg betheiligt zu sein so sehr müssen wir bedauern
daß er damit vielleicht für immer von unserer Bühne
scheidet Wir sind in der Lage gewesen seine Tüchtigkett
in Wagnerparthien seit drei Jahren in seiner stetigen Ent
wicklung verfolgen zu können uns scheint aber doch als
ob hauptsächlich die Bayreuther Schule welche unser Helden
baryton bekanntermaßen im vergangenen Sommer durch
gemacht hat von den günstigsten Wirkungen auf ihn be
gleitet gewesen ist Wer mit uns in Bayreuth sich z
freuen Gelegenheit hatte daß unser Hallesches Theater eine
so zuverlässige Kraft zu den Meistersingern von Nürnberg
stellen konnte der mußte auch gestern lebhafte Genugthung
empfinden einen Wotansänger zu hören um den uns die
meisten Bühnen Deutschlands mit Recht beneiden können
Gerade der Wotan welcher ja nach seinem eigenen Ge
ständniß der traurigste von allen unter den Göttern des

Nibelungenringes ist verlangt einen Sänger der durch
stimmliche Kraft Energie der Deklamation durch Auffassung
und Spiel die Lücke ausfüllt welcher der Dichterkomponist
unstreitig gelassen Daß Herr Hettstedt als Wotan alle
diese Erfordernisse in nicht gewöhnlichem Maße besitzt har
er wieder mit seiner gestrigen Darstellung aufs Glänzendste
bewiesen und deshalb schien es uns Pflicht zu sein seiner
bei der Walkürenbesprechung ganz besonders ehrend zu ge
denken Auch mit der Besetzung der Brünnhilde ist unsere
Bühnenleitung glücklich daran Frau Goldstickec Lißnev
hat sich diese Parthie immer mehr geistig zu eigen gemacht
und so gelang ihr in diesem Spielabschnitt die Walküre
vorzüglich Würde der äußeren Haltung Kraft und Aus
halten der Stimme stehen ihr in seltenem Maße zu Ge
bote In der Todesverkündigung und namentlich in den
Scenen mit Wotan erreichte sie Höhenpunkte der drama
tischen und gesanglichen Darstellung welche im Verein mit
den Leistungen Herrn Hsttskdts den Erfolg des ganzen
Abends sicher zu stellen geeignet waren Fräulein Ottiker
als Sieglinde setzte uns zuerst in ziemliche Besorgniß
Die ersten Töne klangen so müde und waren so unrein
daß wir in der That für das Weitere fürchteten ALein
bald fand die geschätzte Künstlerin den richtigen Boden
so daß wir deshalb auch über sie nur Gutes mittheilen
dürfen

Von jeher ist es verständnißvolles Spiel sinniges Ein
gehen auf die Absichten des Komponisten gewesen was
wir Frl Ottiker mit Recht und Fug nachrühmen konn
ten Darin besteht auch ihr Verdienst in der gestrigen
Aufführung Würde es ihr erreichbar sein Deklamation
und Wortaccent noch nachdrücklicher zu behandeln so
könnte sie erhöhter Wirkung gewiß sein Unser Theater
ist vielleicht das einzige an welchem die Freia von der

komischen Alten gesungen werden muß Frau Schäff
nit kann natürlich der vorjährigen Vertreterin Fräulein
Doxat nicht das Waffer reichen Aber trotzdem wäre es
ein Unrecht behaupten zu wollen Frau Schaffnit hätte
ihre Aufgabe ungenügend ausgeführt Im Gegentheil
müssen wir bekennen daß uns Frau Schaffnit aufs an
genehmste überrascht hat durch die Kraft und Energie
welche sie sür ihre schwierige Rolle zu entfalten wußte
In Herrn Memmler lernten wir einen Siegmund kennen

zurückzuhalten Er nahm sein bestes Pferd aus d m Stall und
seine Büchse von der Wand und jagte den Fliehenden nach
Etwa 12 engl Meilen von seiner Wohnung holte er sie ein
Er feuerte auf sie tödtete die beiden Jünglinge und fügte feiner
Tochter Margaret eine schwere Wu ide zu Er war mit den
beiden Mädchen in der Nähe feinesHauIes angelangt als mau
ihn benachrichtigte Hattie und Nancy seien nrt Ned Gleason
und Thomas Alison davongelaufen Er gab seine beiden ge
retteten Töchter einigen Nachbarn in Verwahrsam und machte
sich sofort auf die andern zu verfolgen Er holte sie ohne
große Schwierigkeit ein und br chte sie zurück Ungefähr zwei
Meilen von Bolar entfernt überfiel ihn ein Volkshaufen und
knüpfte ihn am nächsten Baum auf Der alte Mann war
fürchterlich streng mit seinen Mädchen und ließ sie nie aus sei
nen Augen Er erklärte immer er wolle keine faulen Schwieger
söhne haben Margaret ist seither gestorben

Ein Doppelselbstm ord der am 11 ds inLeoni spielte
ruft in München große Aufregung hervor Der PostaSjurikt
Landgraf und die 19jährige Tochter des Rentbeamten Gras
hatten mit einander ein Liebesverhältniß L ein hübscher statt
licher Mensch in den zwanziger Jahren galt allgemein als ein
tüchtiger Beamter Er war bi her während des ommers in
Bad Kreuth beschäftigt und wurde wegen feiner emsigen Pflicht
getreuen Thäiigkeit vom Kaiser von Oesterreich durch Verleih
ung des Verdieustkrcuzes nnd vom Herzog von Coburg durch
Ueberrei ung einer prachtvollen Busennadel ausgezeichnet Bis
zur Katastrophe war er in der Post Filiale VI am Stiegel
mayerplatz angestellt Das Mädchen eine herrliche Erscheinung
und von seltener Schönheit erfreute sich des besten Rufes
Vorgestern hatte das Paar in München einen heftigen Streit
welchem zu entnehmen war daß das Mädchen absolut eine
Parthie nach Leoni machen wollte während sich L weigerte
Endlich gab er nach und das Paar fuhr nach Leoni wo es im
dortigen Gasthause Absteigequartier nahm Gestern wurden
Beide schwer verwundet in ihrem Bl ste liegend aufgefunden
Die unselige That war mit einem Revolver verübt worden
und zwar hat Herr Landgraf drei Schüsse auf sich und einen
Schuß auf seine Geliebte abgegeben Das Mädchen hat einen
Schuß in die Brust ist zwar schwer verwundet doch dürfte es
mit dem Leben davonkommen L hat sich drei Mal in den
Mund geschossen und ist heute früh seinen Verletzungen erlegen
Die That macht in der dortigen Gegend um so größeres Auf
sehen als dies feit dem traurigen Ende Seiner Majestät des
Königs Ludwig II schon der neunte bezw zehnte Selbstword
ist der dort begangen wurde

sVon einer Entdeckung des Diph theritis Mikro
benj die durch die Aerzte Dr Roux und Aersin im Pasteur
schen Institut gemacht worden sei wußte wr Figaro vor
einigen Tagen zu berichten Wie n n Dr Roux der Leiter
des Pasteur fchen Laboratoriums versichert ist diese Nachricht
durchaus unbegründet Die Anstalt hat lediglich eine für die
Fachmänner bestimmte Denkschrift über das Krankheitsbild der
Diphthentis veröffentlicht in welcher jedoch weder die Ver
hütung noch die Behandlung der Krankheit erörtert noch auch
nur der mikrobische Charakter derselben zweifellos festgestellt
geschweige denn etwas Bestimmtes über den fragwürdigen
Mikroben selbst behauptet wird



Welcher für unsere Walkürenaufführung in jeder Beziehung
einen Vortheil bedeutet Herr Memmler sang den Sieg
mund um unser Gesammturtheil gleich vorweg zu neh
men recht gut obwohl uns auch gestern wie fast in jeder
Rolle des Herrn Memmler das Gefühl nicht recht ver
lassen wollte daß er es bei ernstlichem Wollen noch zu
bessern Leistungen bringen könnte Was stimmliche Mittel
anbetrifft, so ist damit Herr Memmler von allen Sieg
munds die bisher unsere Bühne betreten haben am glän
zendsten ausgerüstet Und dieser Umstand kam dem ersten
Akt sehr zu Gute denn die Schönheiten welchen derselbe
seinen mächtigen Eindruck verdankt sind im Wesentlichen
mit der Person des Siegmund verknüpft Bis auf Klei
nigkeiten gelang Herrn Memmler Alles vorzüglich Die
Erzählung Friedmund darf ich nicht heißen ein
Schwert verhieß mir der Vater und Winterstürme wi
chen dem Wonnemond alle diese berühmten Stellen des
ersten Walkürenaktes fanden in Herrn Memmler den treff
lichsten Interpreten um so mehr als er es auch an der
nöthigen schauspielerischen Gestaltung seiner Rolle nicht
fehlen ließ Seitdem wir sicher wissen daß unser ernster
Baß mit dem Ende dieses Spielabschnitts unsere Bühne
verläßt haben wir die Akten über ihn geschlossen es liegt
deshalb unseren Absichten fern die Schleusen de Tadels
und Unwillens über ihn zu öffnen indeß so lange er bei
unseren Walkürenaufführungen mitwirkt betrachten wir es
als ein Glück daß Hunding im ersten Akte wenig im
zweiten kaum und im dritten gar nichts zu singen hat
Das Orchester war zuerst ungleich spielte sich aber unter
der sicheren Führung des Herrn Kapellmeisters K y ca
nowsky immer mehr in lebhafte Begeisterung hinein so daß
es am Gesammtersolg reichen Antheil zu beanspruchen
berechtigt ist Die scenische Ausstattung ist die bekannte
prächtige Die Regie war im Ganzen vortrefflich Leider
mißlang die Kampfesscene im zweiten Akt Dr X

Der Autor des vaterländischen Schauspiels Die Quitzows
welcher bei der 1 Vorstellung dieses Werkes erwartet woreen
war hat in einem Schreiben an die Direktion sein Bedauern
onsgekprochen die bezügl Einladung zu spät erhalten zu ha
ben Die Direktion Kar nun für die am Sonnabend den 16
ds stattfindende Wiederholung der Quitzows um die Ehre
des Besuches gebeten und ist Aussicht vorhanden daß von
Seiten des pefeierten Autors der Einladung Folge geleistet wird
Das Vvlksstück Kaiser Franz Josef II und die Schusterstoch
ter wird mit einem berühmten Darsteller der Kaiser Josef
Rolle zur Aufführung gelangen Es ist dies Herr Franz Te
wele Mitglied des Deutschen Theaters in Berlin welcher durch
leine außerordentlich charakteristische Kaiser Josef Maske in
Daistellungen der Rolle überall Sensation erregte Die Rolle
des Schusters wird von Herrn Direktor Heinrich Jantsch dar
gestellt den Schusterjungen spielt Herr Karl Friedau Die
gestrige Aufführung der Quitzows in Naumburg brachte ein
Vollständig ausoerkauftes Haus

Sonntag Abend gelangt Nestroi s unverwüstliche Z uber
Posse Der böse Geist Lumpacivagabundus zur Darstellung
Das lüderl che Kleeblatt wird von Edmund Doß Schuster
Eduard Wendt Tischler nnd Adolf Schumacher Schneider
vertreten

sZur Geschichte des Kegelns s Den ältesten ur
kundlichen Vermerk der Existenz des Kegelspiels enthält der

Renner des Hugo von Trtmberg der 1260 1309 Magister
und Rektor der Schule von Thauerstädt einer Vorstadt von
Bamberg war und in dem genannt Werk das Spiel aus
führlich beschreibt Im 15 Jahrhundert gab es bereits zwei
Arten des Kegelspiels bei dem einen wurden die Kugeln nach
den Kegeln geschoben gerollt bei dem andern wurde die Ku
gel geworfen Die Geistlichkeit scheint dem Kegelspiel zu An
fang des Mittelalters ziemlich abhold gewesen zu sein denn
in dem Wnntum von Tullses und Ricm in Tirol welches
im 15 Jahrhundert erschien wird das Kegeln als ein unziem
lich Spiel bezeichnet draus Sünd schaut und Laster fließen
möcht Im 14 Jahrhundert war das Kegelspiel in der frü
heren Reichsstadt Mühlhausen und in München nach dem dor
tigen Stadtrecht sogar verboten Erst zu Ende des 16 Jahr
hunderts scheint der auf dem Kegelspiel haftende Makel besei
tigt gewesen zu fein ja in dem Städtchen Zeitz ließ der Rath
der Stadt im Jahre 1592 eine eigene Kegelbahn für sich errich
ten In Frankiurt a M wurde von einer Patrizier Gesellschaft
ein großes Kegelfest veranstaltet bei dem drei silberne Kleinodien
als Gewinn ausgesetzt waren Im 17 Jahrhundert nahm das
Kegelspiel in Deutschland sehr ab und gelangte erst Ende des
13 Jahrhunderts zur vollen Blüthe

sJ n der Scheidungsangelegenheit hat Bonlan
ger eine neue Taktik eingeschlagen Da seine monarchiich cle
ricalen Freunde ihm begreiflich gemacht hatten wie sehr ihm
eine gerichtliche Scheidung bei ihrer Pa tei schaden würde
erinnerte sich der General zur guten Stund daß seine Frau
ja seine Cousine ist und daß er im Augenblick der Heiraih un
terlassen hatte die Geistlichkeit hiervon in Kenntniß zu setzen
und die unerläßliche Erlaubniß von Rom gegen Entrichtung
einer Taxe einzuholen Nun kroch er zu Kreuze gestand der
Curie sein Vergehen und erklärte zerknirfcdt er wolle die Fol
gen desselben über sich ergehen lassen Diese Folgen bestehen
aber iu nichts Geringerem als in der Nullität der einstigen
kirchlichen Trauung Nachdem dies in Rom einmal festgestellt
ist werden die Frömmler es ihm nicht mehr verargen wenn
er in Frankreich die Civilehe auflösen läßt

Folgende seltsame aber authentische Geschichte
trug sich wie uns aus London geschrieben wird letzten Sonn
tag in Hackneh zu Minnie Hannah Adams ein 19jcuiriges
Mädchen die Tochter eines Obst und Gemüsehändlers in
Eleanorroad wurde letzten Sonntag von ihren Eitern welche
eine Leichenfeier auf dem Lande besuchten mit zwei Brüdern
und einer jüngeren Schwester zu Hause gelassen Gegen Abend
kam ihr Verlobter das junge Mädchen war ängstlich glaubte
sie hörte seltsamen Lärm im Haus und bat ihren Verlobten
im Haus zu schlafen Während der Nacht träumte ihm seine
Geliebte gehe an ihm vorbei und winkte ihm zu folgen Er
erwachte fühlte daß etwas nicht mit rechten Dingen zugehe
ging in den Gang hinaus sah aber nich s Ungewöhnliches
Er kleidete sich an ging zur Thüre des Mädchens und klopfte
ohne eine Antwort zu erhalten Er weck e die anderen Ge
schwister die Thüre des Schlafzimmers wurde erbrochen und
man fand das junge Mädchen todt auf dem Bode liegen
Blut floß aus ihrem Munde

sEin er der nicht mehr viel Zeit zu verlieren hat 1
In Madrid verlor der bekannte Bankier Marquis de Campa
vor vier Wochen seine Gattin durch den Tod Jetzt steht er
wie der Figaro berichtet nach ei gebolt r Genehmigum der
Königin im Begriffe schon wieder mit e ncr Frau Reeourt
eine neue Ehe einzugehen Der Marqms ist 80 Jahre alt
van wird daher seine Eile begreifen

Gerichtsverhandlungen
Schöfsienaerichtssitzung vom 12 Februar

Wegen Sachbeschädigung und außerdem noch wegen Haus
friedensbruchs angeklagt war der Schleifer F W E Schell
hase hier der jene Vergehen am 24 Dezember beim Kleider
händler P hier begangen Beim Handel um 1 Paar Hosen
und 1 Weste war der Angeklagte über den Preis von 7,50 M
ärgerlich und laut geworden trotz wiederholter Aufforderung
den Laden zu verlassen nicht gegangen und hatte schließlich bei
seinem Weggehen eine 50 M werthe Scheibe in der Laden
thür eingeschlagen worauf er entwichen in der Fleischergasse
jedoch erwischt worden war Er wurde zu 3 Wochen Gefäng
niß verurtheilt

Die unverehelichte Wirthschaften P A Krüger ausGiebichen
stein 1860 in Zeitz geboren hatte sich eines Diebstahls schuldig
gemacht da sie am 13 November auf der Kirmeß zu Diemitz
in einem dortigen Gasthause aus der Garderobe einen Damen
hut 12 M werth weggenommen und den Besitz geleugnet hatte
bis ihr das Objekt aus der Umhüllung eines Tuches heraus
gefallen Die Angabe der K, daß eine Verwechselung ihres
Hutes mit jenem vorgelegen ward widerlegt und die Ange
klagte zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Provinz und Nachbarstaats
Versetzungen Der Oberförster Brecher zu Zöckeritz

ist auf die durch Pensionirung des Oberförsters Wichmann er
ledigte Oberförsterstelle zu Grünewalde im Regierungsbezirk
Magdeburg und der Oberförster Platz zu Minden auf die
durch den Tod des Oberförsters von Steuben erledigte Ober
försterstelle zu Falkenberg im Regierungsbezirk Merfeburg ver
setzt worden

Eoburg 12 Februar Geistesstörung Eine Wittwe
hier faßte den Entschluß ihrem Leben durch Erhängen ein
Ende zu machen Nachdem sie eine kurze Zeit gehangen
wurde ihr Vorhaben entdeckt und sie abgeschnitten bevor ste
noch ihr Leben ausgehaucht hatte Darüber war ste höchst
erzürnt und so erregt daß Tobsucht und damit verbundene
Geistesstörung eintrat weshalb ste in die Irrenanstalt zu Hild
burghausen übergeführt wurde S e wird wohl vorher schon
nicht recht bei Sinnen gewesen sein

Braunschweig 12 Februar Formerstreik Die
Former sprechen in einer neuen Resolution aus daß ste bis
zum letzten Mann festhalten wollen

O cherSleben 12 Februar Haftbefehl Seit An
fang ds Js ist der hiesige bisherige Beigeordnete zweite
Bürgermeister Quentin flüchtig Derselbe hat es vorher ver
standen eine große Zahl guter Freunde durch Entnahme von
namhaften Darlehen zu schädigen Anfangs hat man die Rück
kehr des Flüchtlings erwartet weshalb auch eine gerichtliche
Verfolgung desselben unterblieben ist Jetzt ist nun wegen Be
trugs ein gerichtlicher Haftbefehl erlassen

Ilmenau 12 Februar Großes Aufsehen erregt
hier die Flucht des Lehrers M welcher am Sonnabend die
Stadt vcrließ ohne bis jetzt hierher zurückgekehrt zu sein Der
Grund zu seiner Flucht ist in dem Vergehen wider Z 176 Abs
3 des Strafgesetzbuches dessen er sich schuidig gemacht zu
suchen Die Stimmung gegen M ist eine sehr erregte

Aus Thüringen 12 Februar Vermißt In Netra
bei Treffart werden zwei Handelsleute vermißt und seither ver
geblich gesucht Es wird befürchtet daß sie im Schneetreiben
ihren Tod gesunden haben

Kötzsch enbroda 12 Februar Ein plötzlicher
Todesfall ereignete sich am Sonnabend in Fürstenhain
dort waren Verwandte und Leidtragende in einem Trauerhause
versammelt um einen verstorbenen Einwohner zu beerdigen und
den Sarg nach dem benachbarten Kirchhof zu tragen als Plötz
lich der Äater des Verstorbenen vom Gehirnschlag getroffen
lodt zusammenbrach

Großenhain 12 Februar Dem Schneesturme
in der Nacht vom 9 zum 10 d M ist auch in unserer Gegend
ein Menschenleben zum Opfer gefallen Der 24 Jahre alte
Oekonomieverwalter Damm auf dimRittergute Ak elsdorf hatte
der Warnung ungeachtet gegen Mitternacht die hiesige Stadt
ve lassen um nach dem eine Stunde entlegenen Adelsdorf
zu Fuße zurückzukehren Er ist dabei von der Straße ab
gekommen und wurde gestern inNaundorfer Flur erfroren auf
gefunden

Wehlheiden 10 Februar Kirchthurm Einsturz,
Der heute Nachmittag hier zu Lande herrschende orkanähnliche
Sturmwind hat den Kirchthurm der neuerbauten Kirche zum
Einsturz gebracht Die obere Hälfte des etwa 220 Fuß hohen
Kirchthurms ist bis ans das Mauerwerk mit Stumpf nid Stil
umgeweht worden Ein wunderbares Glück hat übrigens dabei
obgewaltet denn Niemaid ist von dem mit Donv erkrachen
herabstürzenden Thurm getroffen worden

Handel und Werkehs
Börse z Halle a S

Halle a S den 14 Februar 1889
Preise per 1000 Kilogramm netto

Weizen flau W 187 Mark Koggen flau 156 164 Mark
feinster bis 168 M Gerste ruhig Futler 140 153 Mit
telsorten 168 176 extra feine bis 189 M bezahlt Hafer
fest 147 155 Mark Ravs ohne Angebot Mais Mark
Erbsen Victoria 165 177 Mark Kümmel ausschließlich Sack
per 100 kx netto ohne Geschäft Stärke einschl Faß von
100 Tx Inhalt per 100 Mo netto Hallesche Prima Weizen
39,00 39 50 M

Preise per 100 Kg Netto
Linsen ruhig 30 38 Mark Bohnen 22 Mark ohne Angebot

Kleesaaten Rothklee 90 100 M feinster bis 112 M Weiß
klee 50 80 M feinster bis 120 M Schwedischer Klee 80 100
M feinster bis 130 M Esparsette 22 24 M

Futterartikel Futtermehl 13,00 15 00 Mark Rvggen
kleie 10,75 11,50 M Weizenschalen 9,75 10 Mk Weizen
grieskteie 10,00 M MalzZeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkte 9,50 10,50 Mark Oellucher 14,25 14,50 Mark
Malz 29 r 0 30 5a Mark Rüböl 59 00 Mark Petro
leum 27,50 Mark Solaröl 0,825/30 17,25 Mark Spiri
tus s W000 Liter Procent ruhig Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 53,60 Mark mit 70 M Verbrauchs
abaabe 34 30

sZwangsversteigernng Im Wege der Zwangsvoll
streckung soll das im Grundbuche von Halle a S auf den
Namen der verehelichten Bauunternehmer Leuchte Christiane
geb Henze zu Halle a S eingetragene zu Halle a S An der
Schwemme Nr 3 jetzt Herrenstraße Nr 14 belegene Grund
stück am 9 April 1889 Vormittags 10 Uhr vor dem Königl
Amtsgericht hier versteigert werden Die auf dem Grundstück neu
errichteten Gebäude sind noch nicht zur Gebäudesteuer veran
lagt Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird am
10 April 1889 Mittags 12 Uhr an Gerichtsstelle verkündet
werden

sElbe und Saale Dampfschlepp Schtfffahrts
Ge sell schaft Alsleben a S j Der Geschäftsbericht über
das Jahr 1888 läßt sich trotzdem der Winter bis Ende März
währte und anhaltendes Hochwasser vorhanden nicht ungünstig
aus Das ganze Jahr hindurch sind bessere Schlepplöhne für
die Elbe erzielt worden nur Berlin war auch in dresem Jahre
nicht lohnend und da für diesen Platz auch später nur wenig

Aussichten sind ein rentables Geschäft zu machen entschloß sich
der Vorstand im EinVerständniß mit öem Aufstchtsrath den
Dampfer Halle für den Preis von 72000 Mk zu verkaufen

Auf die Schiffe und den Lagerkahn sind insgesammt abge
schrieben 63125 40 Mk dem Baufonds sind überwiesen 1200V
Mark ES verbleiben als Reingewinn 26279,31 Mk die nach
dem Borschlage des Aussichtsraths wie folgt vertheilt werden
sollen Je 5 pCr mit 1313,95 Mark dem Reservefonds dem
Aufstchtsrath dem Vorstand und den Beamten dann 5 pCt
Dividende auf 400000 Mk Aktienkapital 20000 Mk, der
Ueberschuß von 1023,51 Mark soll auf neue Rechnung vorge
tragen werden Die Generalversammlung findet am 23 d M
in Alsleben a S statt Die am 31 Dezember 1888 ge
zogene Bilanz schließt in Einnahme und Ausgabe gleich mit
499165,39 Mark das Gewinn und Verlust Conto schließt ab
mit 355317,35 Mark

Vermischtes
Verschwendung von Staatsgeldern Washington

2 Februar Der neueste Jahresbericht des Vereinigten Staaten
Senats enthält einige recht me kwürdige Ausgaben Posten
Wir finden da daß der Senat über ein Dutzend Personen mit
einem Jahresgehalt von je 1000 Doll 4000 Mk, angestellt
hat um die zum Heizen nothwendigen Kohlen aus dem Keller
in die Oefen zu schaffen Thatsächlich sind damit nur wenige
Personen beschäftigt die übrigen haben in ihrem Leben noch
keine Kohlenichausel in der Hand gehabt sondern sind politische
Bummler welche ihr Gehalt für Nichtsthun beziehen Ferner
stehen die Namen einer großen Anzahl von Personen auf der
Lohnliste des Senats jährliches Gehalt je 1000 Doll welche
angeblich mit Instandhaltung der Möbel in den Senats Räum
lichkeiten beschäftigt sind während die meisten derselben in
Wirklichkeit von der Behandlung von Möbeln so viel oder so
wenig verstehen wie der Esel vom Lauteschlagen Unter den
mit einer derartigen Smeeure bedachten Leuten soll sich auch
ein Zeitungsberichterstatter befinden Diese Proben von der
Liberalität unseres Bundessenates möaen für heute genügen

Das ist übrigens derselbe Senat dessen MMieder auf Staats
kosten jährlich für rund 75000 Dollars Federn und Bleistifte
verbrauchen

Das Glück ein berühmter Maler zu sein wird durch
die nachstehenden Mittheilungen der Magd Ztg gekennzeich
net Vor wenigen Tagen v rkauf e ein berliner Kunsthändler
eine im Dezember v rgangenen Jahres flüchtig hingeworfene
Zeichnung Menzels welche die Größe eines Quartblattes
besaß und eine j inge Dame gemustert von einem etwas unver
schämt dreinschauenden Kavalier beide m Halbfizuren darstellte
zuni Preise vor 800 Mark Der Künstler mag sich mit dieser
Zeichnung kaum zwei Stunden beschäftigt haben Nichtsdesto
weniger war die kleine Scene so pikant und lebenswahr dar
gestellt so frisch aus dem Leben gegriffen so schlagend m ihrer
Wirkung wie dies nur einem Menzel gelingt Schon vor
einiger Zeit wurde eins nicht viel größere sorgfältig durchge
führte Aquarelle des Meisters welche das Leben und Treiben
am Rakoczh Brunnen in Ansingen schildert zum Preise von
8000 Mail verkaust Allerdings gehört diese Leistung zn den
besten des Künstlers Meisterlich waren die verschiedenen Typen
des internationalen Badepublikums charakteristrt und ebenso
meisterlich die verschiedenen Manieren und Stellungen der
Rakoczy Schlürfenden mit jenem feinen Hnmor über welchen
Menzel verfügt zur Darstellung gedrachr Vielleicht noch
höher im Preise steht Knaus Für eine in jüngster Zeit mit
weaigkn Strichen hingeworfene Studie desselben darstellend
eine Dame Kniestück in Rokoko Kostum werden 2500 Mark
verlangt Allersdiugs auch diese kleine Zeichnung bildet eine
Perle in welcher sichdie Größe des Malers in geradezupacken
der Weise zu erkennen giebt

Telegraphische RachxichteZ
Pest 13 Feb uar In einer Versammlung von Studenten

wurde beschlossen morgen durch eine Deputation bei dem
Oberstadihauptmann gegen die Verhaftung des Advokatnrs
Kandrdaien Takacs zu protcstireu Es wurde bei dieser Ge
legenheit mitgetheilt daß der Abgeordnete Polonhi morgen
wegen dieser Angelegenheit im Abgeordnetenhanse inierpellireu
werde Die Studenten zogen sodann etwa 300 Mann stark,
vor die Redaktion des Nemzet und verbrannten daselbst die
heutige Nummer dieser Zeitung in welcher das Borgehen der
Polizei gerechtfertigt worden war begaben sich sodann verstärkt
durch andere Elemente patriotische Lieder singend vor das
Gebäude der Oberstadthauptmannschaft und brachten Pereats
auf den Oberstadthauptmann aus Die Polizei zerstreute die
Tumultanten und nahm mehrere Verhaftungen vor

Rom 13 Februar In dem für morgen anberaumten
öffentlichen Konsistorium wird der Papst den neu ernannten
Kardinälen Dusmet d Annibale und Macchie den Kardinals
hut mit dem herkömmlichen Eeremoniell überreichen In dem
darauf folgenden geheimen Konsistorium werden die Erzbischöfe
von Compostella Cambrai und St Jago de Cuba sowie die
Bischöfe von Poitiers Tarragona Chur Trujillo und Puno
präconistrt werden auch sollen die bereits durch Breve erfolg
ten Ernennungen der Erzbiichöfe von Ufup und New Orleans
sowie mehrerer Bischöfe öffentlicht verkündigt werden

Neapel 13 Februar Der Bürgermeis er der Präfekt der
General Bertole Viale und der Contreadmiral Aeton statteten
heute dem deutschen Contreadmiral Hollmann einen Besuch
ab Abends findet im deutschen Klub zu Ehren der Offiziere
der deutschen Dampfer Stoich und Charlotte ein Fest statt
Am Freitag wird der Klub einen Ball veranstalten und am
Sonnabend giebt der deutsche Vicekonsul eine musikalische
Soiree Am Sonntag findet ein Empfang an Bord des Dam
pfers St fch statt

Wetterbericht des HaTsMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 15 Februar 1889

Etwas auffrischender Westwind mit etwas
wärmeren zeitweise zu Niederschlägen neig
enden Wetter

Dat

13/2

14/2

Std

Die

Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

l vlsins Rosum

Feuch
tigkeit

Luft
Wim Wetter

757,0 11,3 9,0 76 klar
747 0 7,5 6,0 86 bedeckt
743,0 1,3 1,0 75 Schnee

8 Uhr
7 Utzr
2 Uhr
Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannt

Städten folgende Haparanda 17 Petersburg 20 MemeZ
16 Berlin 9 Hamburg 13,Ebemnitz 11 Manche

14 Wien 9 Scilly 7 Valentia j 11
Wasserst ände Am 14 Februar Halle l 1,70 Trotha

s 1,58 Am 13 Februar Calbe Oberpepel s 1,26 UnterpT
gel i 0,W Dresden 0 28 Magdeburg 1,24

Kirchliche Anzeige
Domkirche Freitag den 15 Februar Abends 5 Uhr Gottes

dienst des evangel kirchlichen Hülssvereins Predigt Herr
Pastor Hötzel aus Magdeburg

Synagogen Gemeinde
Freitag den 15 Februar Abends 5V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 16 Februar Vormittag 9 Uhr Gottesdienst
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Freitag den W Februar W89
154 Borstellung 117 Abonnements Borstellung Farbe

Gastspiel der Kgl bayr HofopernsSugerw

H rtv
Zum Male wiederhott

Wssss
Große Oper in 3 Aufzügen von Abt Lorenzo da Ponte Musik von

Wolfgang Amadeus Mozart

Irisch ringrlrofftn
Wk

Hof v Hsrst Kvtter
ZT Pfmw Ml IM

hatten bestens empfohlen

iNtoVvruorseVo

Corsetts Anterröcks aller Art
Beinkleider Hemden von gu
tem Dowlas oder Hemdentuch mit
und ohne Languette von 1 ,25
mi Taschentücher Chemisetts
UN Schlipse in groher Auswuhl

empfiehlt

M Nthershausen
M irintlios 1

Personen
Der Comthur Herm Benedict
Donna Anna seine Tochter zDon Octavio ihr Verlobter Raimund Czerny
Donna Elvira Carie Lißner Goldsticker
Don Juan Oscar MoorLeporello sein Diener Adolph Uttner
Zerline Jda KalmanMasetto deren Bräutigam Georg Schaffnit

Bauern und Bäuerinnen Musikanten
K Maris Psskalides Bast

Nach dem 1 Akt findet eine längere Pause statt

Prosc Loge 1 R 4,
Hester Loge

Parquet 2,80 Mk
Prosc Loge2 R 2 50
Parterre numm 1 50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern des

2 R letzte Reihen 0 50 Mk
3 R numm 1,
Gallerts 0,50

Tageblattes mit dem

Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher 30 PfgTheaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bet den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirler Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung 2/4 Uhr Anfang Uhr Ende nach Uhr

Eingang
Steinthorplatz und Louijenstraße

Direction Mahortschitsch A Co

Großes Concert
und

SKtziMeil ÄrWU
Letztes Auftreten der

belgisches Eidechfen Duo
Letztes Auftreten des

1

spanischer Bi und Monoeyclist
Letztes Auftreten

der kleinen Drahlfeilkünstlerin

Ovv iZi li L l ntvüi
Auftreten des englischen
1 n z

der Wiener Gigerln

t iv tvnxtvln
des Frl SWriott

ungarische Liedersängerin
des Universal Humoristen

des ZI mit seinen ab
gerichteten Thieren

Debüt der Mnemotechniker Gedacht

nißkünstler Miss Mi
uns Mz SSmA

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Sonnabend den 26 Februar 155 Borst 118 Abonn Borst
Farbe roth Novität Zum 3 Male Niiv Schau
spiel in 4 Akten von Ecnst von Wildenbruch

In Vorbereitung F svz Z II u ll v Gvksmlst
Historisches Volksschauspiel in 4 Bildern von Heinrich Jantsch

Aufgeführt in den Kais Kgl privilegirten Theatern in Wien im Na
tionaltheater in Berlin Stadttheater Graz Prag in Cöln Nürnberg
Hamburg Danzig zc

MM WNs
WsZMÄ VM lZ 3 vdr

tiröLLers uvcl kleinere Oejkuiisrs vinsrs und Lonpsrs könne unter Lerüo sieli
tignnA er e eiUgen Saison in eitZsinässer nstnlirnng sofort Lervirt wercken

KiMgkrstrche 87 88

Bezirk des König Eisen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle a S

Die Ausführung von Glaserar
beiten im Neubau des Empfangs
gebäudes auf Bahnhof Halle ist zu
vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen
ind gegen Einzahlung von 0,50
Mark von dem Unterzeichneten zu
beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
und der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift
Angebot anf Malerarbeiten

zum Neubau des Empfangs
gebaudes

bis zum S Februar I88S
Vorm s Uhr

an mich einzusenden
Zuschlagsfrist 4 Wochen

Halle a S d 12 Februar 1889
Der König Laudbauinspeetor

Baubureau Bahnhos Nr 2

Bnchhaltergesuch
Für unsere mittelgroße Dampf

Molkerei suchen wir unter be
scheidenen Ansprüchen einen befähig
ten pünktlichen und soliden Buch

halter
Körperliche Stärke nicht Bedinge

ung Reflektanten wollen eigenh
geschriebenen Lebenslaus Gehaltan

prüche u Zeugnisse unter ZI

105 rs teinsenden
uFür mnn Cigarren Rauch

Schnupftabak Geschäft svAros S W
ästail fnche per 1 April einen
Lehrling r M5t ii s

Eine periecte Köchin welche
auch Hausarbeit mit übernimmt
wird zum 1 April d Js gesucht

SL iiiA tr KG 3 I
ist die herrsch

IT Etags 1
April oder später zu vermischen

Preis 825 Mark

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

bei

Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uhr
Gr Nachmittags Vorstellnng
unter Mitwirkung sämmtl Künstler

KNWZ ZZZZiKÜ ZG
Nummer I Rang die beiden vorderen
Sitzreihen 1,50 Mk die übrigen
Plätze des 1 Ranges 1 Mk, Numm
Logenplatz 2 Mk Eine ganze Loge sür
6 Personen 10 Mk ll Rang Pfg

Vorverkauf siehe Tageszettel

Prima Astrach Caviav
Feinsten ger Mheinlachs
Lüneb Riesen Neun mi gen
Rügenw Gänsepökrlfleisch

H Gcht Franks Würstchen D
B Feinste GardinenÄ Zt iZv
Z Aal in Gvl6e empfing

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Für eins psnsionirten Be
amten wird eine kleine

frdl Wohnung
möglichst mit Garten zur Auf
stellung einiger Bienenstöcke
per k April gesncht Offer
ten abzngeben

ivms 7/K ZWohnung sür 650 u 250 Mk
zu vermiethen

HenriettenftraßeiI

H Breslaner Fenchel Honig
in Flaschen gegen Husten und

gr

Heiserkeit empfing

Stein u gr Ulrichstr Ecke

Wohnnngeu zu vermiethen
Preis 125 und 1 0 Thaler sofort
oder 1 April zu beziehen

Möb Zimmer billig zu vecm
Zchnlgasie 7 Näh der U lrichstr

Wctsria TtzcMrr
Freitaa den 15 Februar 1889

Das Stiftungsfest
Schwank in 3 Aufzügen

WBtStlAU 5L 7K5Nlivr

Mittagstisch von 12 2 /z Uhr a 1a egi ts zu jeder Tageszeit
Gutgepflegte hiesige und Bayrische Biere

R

MA M NGrltZi
Echt Münchener Löwenbriin
Gkiftftratze

so
Heilte ZreitW

Geiststratze
SOIM

G Ii
M

Freitag den IS Februar Abends 7 Uhr
Musik Vortriige

von Freunden des Kindergottesdienstes der St Laurentii
Gemeinde

im freundlich bewilligten Saale der Ncumärkter Schützen Gesellschaft
auf dem Harz

Ansprachen halten Pastor LU vt v aus Magdeburg und
Pastor

Der Ertrag der Sammlungen an den Eingängen zum Besten
des Kinder Gottesdienstes Z atritt Jedermann frei

Alle Freunde der Kindergottesdie ste und sonderlich die Gemeinde
Mitglieder von St Laurentii ladet u diesem Abende im Auftrage der
Helferinnen und Helfer im Kmdergotlesdienste freundlich ein

Pastor

HZute

ErtraConrert
Der Reinertrag ist für eine Halle
sche Musiker Familie bestimmt
Ansang 8 Uhr Achtungsvoll

tüI Zi AS Wi i
WlRKK AS VRNS N KSwKlIZ K

Zi ZKz Li Zz5 i Neun

AA ZZ ll zin Bouillon
und Tomaten Sauce L rwiTS
MSZ K ZA Z KZ ilIFGNK MWSW u u Zi visinGlä
ern

ii l MuriZissvs Zi irBüchsen und Gläsern K S z n i
siÄ L Iiistv

empfiehlt

große Nlrichstratze 3

Gärtner Verein
Sonnabend Abends 8 Uhr

V WZ SSMAim Gambrinns
Das Stistnngssest findet am

Dienstag den tS Februar
im Neuen Thawr statt An
fang 7 Uhr

Die geehrten Mitglieder werden
gebeten recht zahlreich zu erscheinen
Billets sind in der Blumenhand
lnng von Herrn Stein gr Stein
straße 11 zu haben

Der Borstand

Perm fiir Mksmhl
Die Arbeitsstätte Schmeer

straße Nr 11 Eingang vom hohen
Kräm nimmt von Privaten Auf
träge zu Strickarbeiten auch zum
Anstricken an Der Borstand

j WZsiii

Rnz KvS i

k l Srv I t nZI tt iii LrZ Iiv11

iiii 11 icilviii Nik iia Stück von 30 ab empfiehlt

U 4sswkuu
groste Ulrichstraste Sl

ÜAÜe der kiüklud

Sonnabend den Februar
Abends 8 Uhr im Goldenen Ring

Tagesordnung Beschlußfassung
über die Statuten

Der Entwurf der Statuten ist
in der Buchhandlung von Schrö
del und Simon zu haben

Der V orstand
Mittwoch gege Mittag kleiner

schwarzer Hund dachsähnliche
Race am Bahnhof entlausen

Gegen Belohnung abzugeben beim
Postschaffner

Angustastraße 12
Vor Ankauf wird gewarnt

Hülsensrvchte
garantire für Alle als vorzüglich
kochende und stelle die billigsten

Preise SI N
gr Klansstraste t
Baustelle

ist preiswerth zu verkaufen

33 II r

z Todes Anzeige z
Am 12 Februar starb nach kur

zem Leiden der Büreau Assisient

keillliMt
Wir verlieren in ihm einen tüch

tigen und pflichttreuen Kollegen
dessen Andenken von uns stets in
Ehren gehalten werden wird

Halle Saale 13 Februar 1889
Der Vorsteher und die Be
amten der Kaiserlichen Ober

Postdireetion und Ober
Pvstkaffe

Für den redaktionellen und
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von Ühr Morgens bis

eil verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckere R Nietschmann in Halle
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